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Kaufmannsgerichte
en wenigen wichtigen Geſetzentwürfen die der

S vor ſeiner ragun noch zuſtande bringen wird
d das Geſetz über die Kaufmannsgerichte gehören

W weſentlichſten Beſtimmungen ſind bereits angenommen
d vom 1 Januar 1905 ab dürften die neuen Gerichte
in Streitigkeiten r Handlungsgehilfen und re
hre Wirkſamkeit beginnen Die Wohltat ſchneller Recht
rechung in Gehaltsſtreitigkeiten die der Arbeiter in ſeinem

Bienſtverhältnis zum Induſtriellen längſt mit den Gewerbe
richten genießt ſoll damit auch dem Handlungsgehilfen

nteil werden und einem ſeit 1897 faſt in jedem Jahre zum
Ausdruck gebrachten Wunſche des Reichstages und der
Handlungsgehilfen endlich Erfüllung werden Künftig
fönnen die Handlungsgehilfen für die das Geſetz geſchaffen
iſtt die weniger als 5000 M Einkommen haben und die
tisher bei Gehaltsklagen auf das langwierige und koſt
ſpielige Amts oder gar Landgerichtsverfahren angewieſen
vparen vor den Kaufmannsgerichten in kurzer Zeit zu
ihrem Rechte kommen und die nur allzu berechtigte Furcht
ſt beſeitigt das Verfahren könnte wegen ſeiner hohen Koſten
und ſeiner langen Dauer den ſtellenloſen Handlungsgehilfen
nur noch tiefer in Not und Elend ſtürzen Die Gerichte
ind nicht an die Amtsgerichte angegliedert worden
weil das ohne die gründliche Umgeſtaltung des amtsgericht
ichen Verfahrens die zu den künftigen Aufgaben des
Reichstages gehört unmöglich erſchienen iſt An ſich war
zer Regierung und einem großen Teile des Reichstags dieſe
Angliederung erwünſcht um eine weitere W der
Rechtſprechung zu verhüten Man iſt auch ziemlich
allgemein der Anſicht daß nun mit der Schaffung von
Sondergerichten für beſtimmte Stände einmal aufgehört und
erſt an die Reform der Amtsgerichte herangegangen werden
muß Ein Berufsrichter und mindeſtens vier Beiſitzer zur
Hälfte Kaufleute die mindeſtens einen Lehrling beſchäftigen
zur andern Handlungsgehilfen bilden die neuen Gerichte
Der Vorſitzende ſoll in der Regel falls an dem betr Orte
ein Gewerbegericht vorhanden iſt der Vorſitzende dieſes
Gerichts ſein Die Richter werden außer dem Vorſitzenden
den die Stadtbehörden wählen und die Regierung beſtätigt
von den Kaufleuten ſelbſt gewählt Das Verfahren iſt

e abgekürzte und billige wie bei den Gewerbe
gerichten

An dieſen Grundzügen des Geſetzes iſt gar nichts aus
zuſetzen Wir glauben auch nicht mit dem Abg Semler
daß die Zahl der Prinzipale allzu groß ſein wird die es
unter ihrer Würde finden werden vor einem ſolchen Gericht
zu erſcheinen in dem vielleicht ein Agitator der d W hedne
gehilfen mitentſcheidet Der Jnduſtrielle muß es heute
a auch ſchon tun und es mag ihm hie und da unan
genehm ſein aber er wird ſich nicht weigern dem ſozialen
Zuge der Zeit Rechnung zu tragen der die Würde der
Perſönlichkeit auch gegenüber dem wirtſchaftlichen Ab
hängigkeitsverhältnis gewahrt wiſſen will Einige gerecht
fertigte Erweiterungen in dieſem Sinne will nun der
Reichstag an dem Regierungsentwurf noch vollziehen

Das eine Zugeſtändnis ſcheint bereits in Sicherheit gebracht
daß die Kaufmannsgerichte ſchon in Städten mit 20,000
nicht erſt mit 50,000 Einwohnern zwan gsweiſe zu er
richten ſind Das iſt gerecht Denn die meiſten Städte zwiſchen

und 50,000 Einwohnern weiſen bereits Geſchäfte auf in
Lnen oft zahlreiche Handlungsgehilfen arbeiten Es ſcheint

die Regierung hiergegen nichts einwendet Anders ſteht es
wer mit zwei weiteren ſchwer umſtrittenen Punkten in
nen die Wünſche des Reichstags von der Regierung

al wieder einfach ignoriert werden ſollen S 12
ihe unt daß wahlberechtigt iſt wer das 25 Lebensjahr
e hritten hat die Kommiſſion hat an Stelle davon

be geſetzt daß das aktive Wahlrecht ſchon mit dem 21 Jahre
ſent und daß ferner Frauen ebenfalls wahlberechtigt
d ſollen Ein freiſinnig ſozialdemokratiſcher Antrag will
er g len auch das paſſive Wahlrecht gewähren Nun
ſart die Regierung wird den Frauen auch nur dasakkive P ear Wahtrecht gewährt ſo iſt das Geſetz für die

Reihen unannehmbar Man fragte überall im
wort 99 Warum denn Aber es kam keine Ant

vom Bundesratstiſche Unannehmbar das
Die Regierung hat ſich immer mehr gewöhnt mit

er ihetag nach dem Rezept Friß Vogel oder ſtirb
man der Praxis des Automaten zu verfahren in den
s G en den Entwurf hineinſteckt unten zieht man ihn
die M unverändert wieder heraus Vielleicht fürchtet
Sonden eing wenn die weiblichen Kaufleute zu ihren
ühen M ten wählen ſo wollen es dann auch die weib
ihre a beiler Was ſchadet das
Stand denſten Angelegenheiten betreffen und in einem
äußerlicheg dem das weibliche Geſchlecht bereits ſo unver
Kande ſt Bürgerrecht gewonnen hat wie im Kaufmanns
die Perf es doch wohl recht und billig daß die Frauen
s die n ihres Vertrauens ſelber wählen um ſo mehr
Dund und eirlichen und männlichen Angeſtellten heute wie
Wa e Katze leben Ob man ihnen auch paſſives

eben ſoll das wäre ja noch zu erwägen
39 über w Nichter als Richter unter Umſtänden
e weibli änner iſt ein Sprung ins Dunkled erpre Befähigung zum Richterſtande iſt bisher noch
ränkte le worden Jmmerhin wäre gegen eine beichts einſt ung der Frauen hierzu auch heute ſchon gar

eugn Es gibt doch ſo manche Fragen bei LohnPeln ritigteiten einer weiblichen Angeſtellten mit
ipale zu deren Beantworlüng im Sinne einer

Knügt
dem 9

Feruſprecher Schriftleitung Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176

Jn den Dingen die

Abend Ausgabe

Achtunddreißigſter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 10 Juni

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und r einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäſtsſtelle Halle Gr Vranhareſecte t

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

hre R W,e1904

Wahrung der weiblichen Ehre die Mitwirkung einer Frau
erwünſcht iſt Am wenigſten aber ſollte das paſſive Wahl
recht den Frauen vorenthalten werden Es handelt ſich
dabei doch für die Frau nur darum den Mann ihres Ver
trauens zu wählen und darüber wird ihr wohl niemand
das eigene Urteil abſprechen wollen auch derjenige Hand

e eh nicht der in gerechtem Zorn über billige weib
liche Konkurrenz allen Blick für die natürlichen Rechte der

rau verloren hat Mit der Billigkeit wird es ja von ſelbſt
ſſer wenn die Frauenmündigkeit mit dem Wahlrecht zum

Gewerbegericht Fortſchritte macht
Aber das hilft heute alles nichts die ſelbſtherrlichen

Anwandlungen haben in unſerer Regierung ſchon zu weit
um ſich gegriffen ſo daß einfach vom Reichstag ver
langt wird ſich mit einem einfachen Wir wollen s
nicht zu begnügen Es war nicht richtig daß
die Parteien ſich ſo ſpät darauf beſonnen haben daß
ſie darüber einer Meinung ſind daß die Gewährung
des Wahlrechts an die Frauen eine billige Forderung
iſt Selbſt Konſervative traten geſtern für das aktive
Wahlrecht der Frauen ein die ausſchlaggebende Partei
aber das Zentrüm verzichtete auf die Oppoſition und fiel
ſamt den Konſervativen und Nationalliberalen auf die Seite
der Regierung um nicht die Wohltaten des ganzen Geſetzes

r Scheitern zu bringen Ein Reichstag der etwas mehr
ückgrat hätte würde nicht vor einem rätſelhaften Kopf

ſchütteln der en ſofort umfallen Wir glauben
nicht daß die Regierung wirklich nach einem einmütigen
Votum des Reichstages das Odium auf ſich nähme die
ſoziale Tat des Geſetzes allein durch ihre Schuld vereitelt zu
haben Aber die Tage in denen der Reichstag gegenüber der
Regierung auf einer eigenen Meinung beſteht werden immer
ſeltener und um der ſchönen Augen der Handlungs
gehilfinnen wegen ſtürzt ſich heute mancher Abgeordneter
nicht gerne in die Unkoſten eines Konflikts So wird das
Geſetz wohl im weſentlichen in der Regierungsfaſſung zur
Annahme gelangen bis der Regierung einſt aufdämmert
daß der Reichstag doch recht gehabt hat er hat nur leider
nicht den Mut gehabt ihr rechtzeitig dieſe Ueberzeugung bei
zubringen

Deutſches Keich
Die Ueberflüſſigkeit des Schulkompromiſſes

Wenn man die Verhandlungen der letzten drei Seſſionen des

Seiten geſtellten Anträge auf Erlaß eines Schuld otations
geſetzes nachlieſt wird es immer unverſtändlicher aus welchem
Grunde ſich die Nationalliberalen haben verleiten laſſen
gerade jetzt einem Schulkompromiß zuzuſtimmen das mit
einem Schlage den Kampf um die inneren Angelegenheiten der
Schule von neuem entfachen muß Alle Vorausſetzungen für das
Zuſtandekommen des von allen Parteien dringend gewünſchten
Geſetzes das nur die Regelung der Schulunterhaltungspflicht
zum Ziel hat waren vor dieſem Kompromiß erfüllt Jm
Abgeordnetenhauſe iſt eine ſichere Mehrheit
hierſür vorhanden Die Freikonſecvativen hatten ſchon früher
wie auch Herr v Zedlitz jetzt beſtätigt darüber keinen Zweifel
gelaſſen daß ſie einem ſolchen beſonderen Schulunterhaltungs
geſetz zuſtimmen würden ja ſie waren ſogar geneigt die Jnitiative
in dieſer Frage zu ergreifen Das Zentrum ſtellte ſich wie
Abg Dr Pachnicke in einem Artikel des Tag zur rechten
Zeit in Erinnerung bringt in ſeinem Wahlaufruf vom
29 April 1903 auf einen ähnlichen Standpunkt Es heißt da wörtlich

Wir haben uns bereit erklärt und erklären uns bereit dieſe Frage
Schulunterhaltungspflicht im Rahmen der Einzelgeſetz

gebung ohne jeden uns fälſchlich unter gelegten
Hintergedanken zu löſen Hier ſind alſo ſchon 54 frei
konſervative und 97 Zentrums Stimmen zu denen die 79 national
liberalen und 31 freiſinnigen treten zuſammen 261 Stimmen
mithin eine recht erhebliche Mehrheit Selbſt die Konſervativen
würden wenigſtens teilweiſe einen mit konfeſſionellen Vallaſt
nicht beladenem Schuldotationsgeſetz vielleicht zugeſtimmt haben
da ſie andernfalls fürchten müßten ihren bäuerlichen Anhang
ſchwer zu verſtimmen Aber ſelbſt ohne Konſervative iſt
eine Mehrheit vorhanden Die Regierung braucht nur ernſthaft
zu wollen und die hier herrſchenden ſchweren Uebelſtände ſind
beſeitigt ohne daß das Konfeſſionalitätsprinzip auch nur geſtreift
wird

Aus Südweſtafrika
Eine Probeſchlacht mit Herero haben die

Truppen die am 7 Juni nach Südweſtafrika abgingen auf
dem Truppenübungsplatze Munſter in der Lüneburger Heide
ausgefochten Jn einem Soldatenbriefe heißt es darüber fol
gendermaßen Es war am 28 Mai Schon am frühen Morgen
erdröhnte die Heide von einem hölliſchen Gewehrfeuer Das
Jnfanterie Bataillon zu Pferde welches für den Dienſt im
Hererolande ausgebildet wurde ſollte einmal ſo üben wie es
im Ernſtfalle gemacht werden muß Die 38 Jufanterie Brigade
ſtellte die Herero vor ſie hatte ſich deshalb an verſchiedenen
Stellen im Gebüſch und ſonſtwo verſteckt Von der deutſchen
Jnfanterie kam nun erſt der Vortrupp dann das Gros und
zwei Kilometer rückwärts folge unter Bedeckung die Bagage
und eine Viehherde letztere beſtand jedoch nur aus einer Kuh
da ſonſt die Sache zu teuer geworden wäre Vald begann der
Kawpf nach dem zweiten Gefecht zogen ſich die Herero zurück
Die Deutſchen verſolgten ſie machten aber bald Halt um ſich
durch ein kräftiges Miltagsmahl zu ſtärken die Kuh wurde
geſchlachtet und das Fleiſch verteilt jeder nahm Reis welcher
in den Packtaſchen am Pferde mitgeführt wird Es wurde ge
kocht und nun ſollte der Schmaus beginnen Da auf einmal
brachen die Herero hervor ein Ueberfall Schleunigſt wurde
Alarm geblaſen alles eilte zu den Pferden Aber dieſe konnten
das Schießen und BVlaſen nicht vertragen ſie liefen obwohl ſie

m

preußiſchen Abgeordnetenhauſes über die von verſchiedenen

an den Beinen gefeſſelt waren im Galopp davon Nun waren
die Pferde weg und die Mannſchaften machten große Augen
Auf Kommando eilte alles an die Gewehre wie der Blitz ging
das und das Gefecht begann Was das für ein Spaß war als
ſt e in deren di nicht zu igeziöergtnächſten Tage hatte man die letzten Pferdealle mit durchgeſcheuerten Feſſeln ſten v wledet a

Zu d Politiſches
Jn der Vertretung Baverns beim Bundesrat

werden dem Berl Tagebl zufolge im September einige Ver
änderungen eintreten Miniſterial Direktor v Geyger der
ſeit faſt zwei Jahrzehnten zuerſt als Stellvertreter ſeit Stengels
Ausſcheiden als ſtändiger Bevollmächtigter beim Bundesrat die
Intereſſen des bayriſchen Zollweſens vertritt wird an die Spitze
der bayriſchen Generaldirektion der Zölle berufen werden Der
bisherige ſtellvertretende Bevollmächtigte und Vertreter des
Finanz miniſteriums Miniſterialrat v Burkhard wird ſeinen
ſtändigen Wohnſitz in Berlin nehmen und für Herrn v Geyger
wird Oberzollrat Kohl zum ſtellvertretenden Bevollmächtigten
ernannt werden Außerdem erhält Generalleutnant v Endres
nach den Herbſtmanövern die ihm beſtimmte bereits bei ſeiner
Beförderung in Ausſicht geſtellte Diviſion

Volkswirtſchaftliches
Bei der ſchon gemeldeten Eröffnung der 18 Wander Aus

ſtellung der Deutſchen Landwirtſchafts geſellſchaft in
Danzig hielt Prinz Friedrich Heinrich von Preußen
folgende Anſprache

Meine Herren Vor wenigen Wochen konnte die Deutſche
Landwirtſchafts geſellſchaft ſich des Tages erinnern an dem
vor zwei Jahrzehnten eine kleine Zahl weitſichtiger Männer
unter Führung des verdienten Geheimen Rats von Ehyth
den ich am heutigen Tage beſonders begrüßen möchte ſich
entſchloß eine ganz Deutſchland umfaſſende landwirtſchaftliche
Vereinigung zu gründen Unter den Mitteln welche man
damals ins Auge faßte um für die Landwirtſchaſt unſer aller
Nährmutter alle Wege gangbar zu machen ihr neue Wege
zu weiſen ſtand die Ausbildung des Ausſtellungsweſens in
erſter Linie und heute ſchicken wir uns an die 18 dieſer all
gemeinen deutſchen land wirtſchaftlichen Ausſtellungen zu er
öffnen Wer wik es ermeſſen welche Fülle des Nutzens dieſe
Ausſtellungen gebracht haben Die Hingebung mit welcher
die Landwirte ihre Schöpfungen ausſtellen der ſtets wachſende
Andrang von Ausſtellern und Beſuchern iſt ein Beweis für
die Wertſchätzung dieſer Ausſtellungen Die Dentſche Land

wirtſchafts geſellſchaft will die Seg nungen eines zeit
gemäßen Fortſchrittes in alle Teile unſeres Vaterlandes
tragen Jmmerhin iſt es erſt das zweite Mal innerhalb
18 Jahren daß ſie ihre Zelte öſtlich der Weichſel aufgeſchlagen
bat und doch warten ihrer hier noch große Aufgaben Hoffen
wir daß die Ausſtellung in Danzig die Hoffnungen erfüllen
werde welche weite Kreiſe auf ſie ſetzen Ehe ich meine
Herren die Wanderausſtellung des Jahres 1904 als eröffnet
erkläre habe ich mich eines Auftrages Seiner Majeſtät des
Kaiſers und Königs zu entledigen der ſein Bedauern aus
ſprechen läßt daß er diesmal verhindert iſt die Ausſtellung
zu beſuchen ihr aber in ſeiner landesväterlichen Huld einen
reichen Erfolg wünſcht Laſſen Sie uns meine Herren den
Dank für dieſe gnädigen Wünſche des erhabenen und geliebten
Schirmberrn unſerer Geſellſchaft in dem Rufe ausdrücken
Seine Kaiſerliche und Königliche Majeſtät unſer allergnädigſter
Herr lebe hoch hoch hoch

Kirche und Schule
Die württembergiſche Kammer der Standesherren verwies

den Jnitiativ Geſetzentwurf des Fürſten Löwenſtein Wertheim
Roſenberg und Genoſſen betreffend die Schulgeſetznovelle
an die Volksſchulkommiſſion mit dem Anftrag zu unterſuchen
ob nicht in dem vom Hauſe früher ſchon angenommenen erſten
Artikel der Schulgeſetznovelle weitere Verbeſſerungen eingefügt
werden können

Parlamentariſches
Die Kanalkommiſſion hat am Donnerstag die Be

ratung des Geſetzentwurfes über die Freihaltung des
Ueberſchwemmungsgebietes der Waſſerläufe in erſler
Leſung beeundet ohne daß weitere Abänderungen vorgenommen
worden wären Bei der zweiten Beratung des Geſetzenkwurfes
über die Verbeſſerung der Vorflut verhältniſſe an der
unteren Oder Havel und Spree wurde beſchloſſen eine Petition
der Stadt Gartz der Regierung als Material zu überweiſen und
zur Tagesordnung überzugehen über eine Petition der Stadt
Greiffenhagen und über eine Reſolution der Städte und
Gemeinden an der unteren Oder welche zu den Koſten höchſtens
10 M pro Hektar beitragen wollen Die Vorlage ſelbſt wurde
mit unerheblichen Aenderungen nach den Beſchlüſſen der erſten
Leſung angenommen Auf Antrag des Abg v Böhlendorff
wurde eine Reſolution von der Mehrheit angenommen durch
welche die Regierung erſucht wird bald tunlichſt im Mündungs
gebiet des Oderſtromes vom Dammſchen See an abwärts die
zur Regulierung der Hochwaſſer und Vorftutverhältniſſe nötigen
Maßnahmen zu treffen

Nachdrud verboten

31 Dentſcher Gaſtwirtstag
Ug Nürnberg 8 Jnunk

5 uJm Verlauf der geſtrigen Sitzung bält der VorſitzendeRingel Berlin einen Vortrag über den preußiſchen Miniſterial
erlaß wegen des

Flaſchenbierhandels
Hierzu liegt ein Antrag vor bei der Reichsregierung vorſtellig
zu werden daß der Flaſchenbierhandel der Erlaubnispflicht
unterworfen werde

Der Gaſtwirtstag beſchließt die Abſendung einer
Petition an das preußiſche Miniſterium in der es heißt daß
es erwünſcht ſein würde wenn unter ren der Be
rechtigung für die Brauereien Flaſchenbier auf vorherige Be
ſtellung an Konſumenten direkt zu liefern und unter Bei
behaltung der ſpeziellen Bierverlagsgeſchäſte welche Exiſtenz
berechtigung haben den konzeſſionierten Wirtſchaften der je
wild und hügellos betriebene Flaſchenbierhandel aus den
Händen der ſonſtigen Gewerbetreibenden überantwortet und
ſomit mehr kontrolllerbar gemacht werden würde

Jn der Frage der Aenderung der Bundesrals Verordunnüber die Rudezeiten im Gaſt und Schankwirts



ewerbe wird den elnzelnen Vereinen empfohten insbeſondere
le Mitwirkung ihrer Handelskammern in Anſpruch zu nehmen

um ihre r Forderungen durchzuſetzen
Zum Schluß der Sitzung kamen noch Klagen ans Schleſien
r Sprache wegen ſtrenger Pollizeiverordunngen die den5 chäftsverkehr der Gaſtwirtſchaften in den Morgenſtunden be

kreffen Die Leute die auf die Wochenmärkte kommen und in
den rüben Morgenſtunden ſchon eintreffen finden überall ver

lofſſene Türen an ſage wenn die Gaſtwirtſchaften des
orgens geſchloſſen ſind können die Arbeiter auf dem Wegeur Arbeitsſtelle keinen Schnaps kaufen Das ſei richtig aberkebi kaufen ſich die Arbeiter ſchon abends den Schnaps für den

kommenden Tag und der Haustrunk werde geradezu gefördert
Man beſchließt gegen zuweitgehende derartige Beſtimmungen

Abhilfe bei den zuſtändigen Miniſterien zu erbitten

NAuskand

Der Krieg in Oſtaſien
Die japaniſchen Siege eine Folge dentſcher

Ansbildung
Veranlaßt durch einen Artikel der Times in dem hervor

ehoben wird daß die japaniſchen Landſiege lediglich der
Unter weiſung japaniſcher Offiziere durch die
Dentſchen und beſonders durch den jetzigen preußiſchen
Generalmajor Meckel zu danken ſeien hat der Mitarbeiter
eines Berliner Blattes eine Unterredung mit dem z Z in
Groß Lichterfelde lebenden General Meckel nachgeſucht die er
wie ſolgt ſchildert

Als ich den General zu den Erfolgen der Japaner beglück
wünſchte lehnte er das Komplimeut beſcheiden ab Aber fuhr
Meckel fort daß ich mit geſpannteſtem Jntereſſe den Vorgängen
ſolge werden Sie begreifen Sie werden auch verſtehen daß
ich Anteil nehme an den Erfolgen der Männer die Sie und die
ſich ſelbſt meine Schüler nennen

Wann hatten Sie Jhr Werk begonnen
Jm Jahre 1885 Jch gehörte damals als Major unſerem

Generalſtab an und wurde zunächſt auf zwei Jahre beurlaubt
Später wurde dieſer Urlanb auf ein weiteres Jahr verx
längert ſo daß ich von 1885 bis 1888 die Organiſation voll
zogen hatte

Und was hatten Sie Herr General vorgefunden
Eine Heeresformation die durchaus nicht auf den Krieg vor

bereitet war Es war wenn ich ſo ſagen darf nicht ein Pack
pierd mobil zu machen Eine franzöſiſche Militärmiſſion hatte
bis dahin in Japan gewirkt Man war theoretiſch gebildet
aber niemand wußte was ein Diviſionsbefehl war Das war
das japaniſche Heer als ich vor 19 Jahren ſeine Nenbildung
in die Hand nehmen durfte So geht auch die Einführung der
allgemeinen Wehrpflicht auf mich zurück

Japan hat allgemeine Wehrpflicht
Genau nach dentſchem Muſter
Wieviel Mann kann es wohl aufſtellen
Etwa 250 300,000 Mann Linie dazu noch 100,000 Mann

Landwehr ſo daß mit 400,000 Soldaten das Jnſelreich die
Grenze ſeiner Leiſtungsfähgkeit erreicht hat Mehr aber ver
mag Rußland dort auch nicht zu leiſten da es kaum dieſe
Maſſen ernähren kann Wenn Jhr Korreſpondent kürzlich
meldete daß erſt 100,000 Japaner auf dem Kriegsſchauplatz an
gelangt ſeien ſo dürfe er recht haben Deyn wie ich glaube
ſtehen in der Heimat noch 150,000 Mann die ihrer weiteren
Beſtimmung harren

Werden die Japaner Port Arthur bekommen
Jch zweifle nicht daß wenn die Japaner den Augenblick ge

kommen glauben den Sturm auf die Feſtung zu wagen ſie
dieſen Sturm auch ſiegreich durchführen werden Warum ſoll
es vor Port Arthur anders kommen wie bei Kintſchan Ohne
mit den Wimpern zu zucken wird man die Ueberzeugung von
dem Erfolge vorausgeſetzt noch einmal 5000 Soldaten ver
loren geben Kennt denn die Welt den Heroismus dieſes
Volkes Mit beſonderer Freunde ziehen die jungen Leute in den
Krieg und verächtlich wären die Eltern die beim Abſchied
weinen wollten Sie verfündigten ſich am Vaterland indem ſie
durch ihre Tränen es dem Sohne erſchwerten ſeine Pflicht zu
tun Da können Sie ſich denken wieviel ein Gegner wie dieſer
den Ruſſen noch zu ſchaffen machen wird

Und der Ausgang des Krieges Herr General
Was ſoll ſich denn ändern Der Todesmnut der Truppen

gewiß nicht Jn der Ausrüſtung fehlt nichts Was auf dem
Papier ſteht iſt auch vorhanden Die Organiſation iſt ſchon
eine derartige daß es gar nicht anders ſein kann Der Soldat
iſt ein vortrefflicher Schütze Nach allen Berichten iſt ihre
Urtillerie vorzüglich Und dann die Führung Jn dem Offizier
korps welche Fülle heller Köpfe Pei den Ruſſen iſt ihre Zahl
weniger dicht geſät Erſt noch im vorigen Jahre unterrichtete
ich ſechs japaniſche Offiziere Jhr Wiſſen ſetzte mich in Er
ſtaunen und ihre Lehrer in der Kriegskunſt ſind einſt meine
Schüler geweſen Uebrigens ſind alle die jetzigen Generalſtabs
chefs mehr oder weniger meine Schüler Auch Kuroki der
kommandierende General der 1 Armee hat unter meiner An
leitung gearbeitet indem er eine Generalſtabsreiſe mitmachte

amagata der bekanntlich jetzt den Oberbefehl über die geſamte
rmee erhalten ſoll war mir immer freundſchaftlich geſinnt Als

der Krieg ausgebrochen war ſchrieb er mir der Kampf werde
nun beginnen aber er hoffe daß die japauiſche Armee ihrem
Lehrer Ehre machen und ich mit Stolz werde auf meine Zög
linge blicken dürfen Das mir vom Schlachtfelde am Jalu zu

r Telegramm in dem die Erkenntlichkeit für mich in
hnlicher Weiſe zum Ausdruck gelangt war haben Sie ja erſt

kürzlich veröffentlicht

Die Bedentung des Falles von Port Arthur
Ueber die politiſche Situation in Rußland und die Beziehungen

zwiſchen dem Hofe und der Heeresleitung auf dem Kriegsſchau
platze läßt ſich die Daily Mail von einem Korreſpondenten
ein Telegramm ſchicken das in der Tat ſehr intereſſant wäre
wenn man wüßte wer dieſer ,ein Korreſpondent iſt da es
bekanntlich in ſolchen Fällen einzig und allein für die Beurteilung
des Wertes der Nachricht darauf ankommt woher ſie ſtammt
Jmmerhin mag die Botſchaft hier im Wortlaute wiedergegeben
werden Es heißt da

Aus Unterhaltungen mit verſchiedenen hochſtehenden Beamten
entnehme ich daß Rußland was das Preſtige der Regierung
bei den unteren Klaſſen anbetrifft mit Port Arthur ſtehen
oder fallen wird

Jm Fall einer Einnahme der Feſtung ſind innere Unruhen
in Rußland ſehr leicht möglich und es iſt ſicher daß es nicht
ohne lokale Verwickelungen und Störungen abgehen wird

Graf Lamsdorff der Miniſter des Auswärtigen welcher
bisher die Protektion des Zaren genoß ſpielt ſich augenblick
lich in ungewohnter Weiſe als ſtarke Perſönlichkeit auf Es
wird indeſſen angenommen daß der Miniſter der Entrüſtung
der Menge über die Kriegsführung zum Opfer gebracht
werden wird Seine Poſition iſt zum mindeſten gefährlich

Es wird hier ganz offen die Vermutung ausgeſprochendaß General Kuropatkin bei Hofe in Ungnade gefallen ſel
eichzeltig iſt es jedoch auch ſicher daß man nicht an einen
echfel im Kommando der ruſſiſchen Armee in Oſtaſien denkt
Ein Offizier des Generalſtabes erklärt es ſei unmöglich

Port Arthur anzugreifen ohne daß die ſchwerſten Belagerungs
e zur Anwendung gelangen Und die Vorbereitungen

kerzu müßten allein lange Zeit in Anſpruch nehmen
Das Blatt bemerkt hierzu in einem beſonderen Artikel Unterall den Gerüchten die aus Rußland e iſt eiſſe
Tatſache nicht zu dbezweifeln We iroha

nicht gelingt den le anliſchen Happlarmeen in der Mandſchurei
eine entſchiedene Niederlage beſzubringen muß Port Arthur in
einer Friſt fallen die eher wach Wochen als wie nach Monaten
zu bemeſſen iſt Die Japaner haben beſondere Gründe alle
ihre Energie auf die Einnahme dieſer Feſtung zu konzentrieren
Jn dem Hafen von Port Arthur liegt ein ſtarkes ruſſiſches
Geſchwader daß beim Fall der Feſtung entweder zerſtört werden
muß oder gleichfalls den n in die Hände gerät Ferner
müſſen mit dem Verluſte Port Arthurs alle Hoffnungen auf die
Wiedererlangung der Herrſchaft zur See in jenen Regionen zu
nichte werden Der ſtrategiſche Effekt des Ereigniſſes wäre
gleichfalls unberechenbar da auf dieſe Weiſe alle Armeen der
Japaner zum Vormarſch nach Norden frei würden Auch der
politiſche Effekt würde ein weitreichender ſein Es würde das
Ende der ruſſiſchen Vorherrſchaft in Aſien bedeuten wäre gleich
zeitig ein ſchwerer Schlag für die ruſſiſche Bureaukratie Aus
allen dieſen Gründen zieht das Blatt den Schluß daß man in
Rußland nichts unverſucht laſſen werde um General Kuropatkin
zum Entſatz Port Arthurs zu veranlaſſen oder wenigſtens zu
einem Verſuche Wenn er überhaupt keinen Verſuch mache
müſſe ſein Ruf in Rußland unbedingt leiden da Admkral Alexejeff
ohne Zweifel ihn nicht ſchonen werde

Ans einem ruſſiſchen Soldatenbrief
Ein Soldat namens Morozow hat folgende Zeilen aus Port

Arthur nach Moskan gerichtet Jeden Tag läßt unſer General
Stöſſel neue Befehle ergehen Für die geringſte Kleinigkeit wird
man beſtraft Stehlen iſt eine der größten Sünden meint der
General Drei Leute zwei Mann von der Artillerie und ein
Chineſe wurden geſtern gehängt weil ſie den Offizieren
Wutki geſtohlen hatten Dle Soldaten jammerten und flehten
um Gnade der Chineſe ſtand grinſend dabei Der eine von den
Soldaten war vor Aufregung ſo ſchwach daß man ihn beim
Gehen ſtützen mußte Plötzlich machte er ſich aber gewaltſam
los warf ſich auf die Erde und verſuchte ſeinen Kopf auf einen
Steinhaufen zu zerſchmettern Der andere beherrſchte ſich
beſſer Man ſah Blut an ſeinem Kinn herabtropfen er hatte
ſich die Lippen durchgebiſſen Als der Pater Urmansky den Un
glücklichen den letzten göttlichen Troſt ſpendete wandte er ſich
an den Chineſen mit den Worten er hätte auch noch Ausſicht
der Hölle zu entgehen wenn er vor dem Tode bereuen würde
Der Chineſe antwortete Jch gehe lieber in die Hölle wie in
euren ruſſiſchen Himmel

Aus den franzöſiſchen Parlamenten
Jn der Deputlertenkammer erſuchte Preſſenſé um Aus

kunſt über die jüngſten Ereigniſſe in Armenien Er
tadelt das Vorgehen der türkiſchen Regierung und ſpricht die
Hoffnung aus daß die Mächte eine Ernenerung der Greuel
täten von 1894 nicht zulaſſen werden Vorſtellungen machken
keinen Eindruck auf den Sultan man ſollte daher da man auf
die Mitwirkung Englands und Rußlands rechnen könne eine
Flottendemonſtration vornehmen um den Untergang
der armeniſchen Nation zu verhindern Beifall auf der äußerſten
Linken Der Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé erwidert
etterg Beſtrebungen ſelen immer auf die Ausführung des
Berliner Vertrages bezüglich Armeniens gerichtet geweſen Es
habe in Safſun ebenſo wie England und Rußland ein Konſulat
errichtet Jhren vereinten Bemühnngen ſei es oft geglückt die
Ordnung in Armenien aufrecht zu erhalten Der Miniſter er
innert an die Entſendung einer Geſandtſchaft die zufrieden
We Erfolge erzielt habe und verlieſt einen Bericht des
ranzöſiſchen VBotſchafters worin feſtgeſtellt wird daß die Lage
der von 1894 nicht gleich ſei Ortſchaften ſeien zerſtört ihre
Einwohner hingemordet worden es ſei aber unmöglich den
Umfang des Unheils anzugeben deſſen Bedeutung übertrieben
ſein müffe Die Anweſenheit der franzöſiſchen Konſuln auf dem
Schauplatze der Ruheſtörungen ſei von wohltuender Wirkung
geweſen Der Bericht habe geſchloſſen man müſſe eine Er
gänzung der Nachrichten abwarten um auf die Pforte zu
wirken England und Rußland hätten ähnliche Berichte er
halten Wenn man noch nicht Zwangsmaßnahmen ergreifen
könne ſo müſſe man wenigſtens bedauern daß die Pforte
indem ſie den Armeniern Reformen verweigere ihnen
nur ſo zu ſagen eine einzige Zuflucht laſſe nämlich
die zum Aufſtande aufzurufen Redner tadelte ſodann
das militäriſche Vorgehen der Türkei und erklärt er
habe die Konſuln angewieſen die Armenier zu be
ſchützen ſowie den Botſchaſter nach wie vor im Einver
nehmen mit ſeinen Kollegen zu handeln um die Pforte an ihre
Pflicht zu erinnern Delcaſſé ſpricht ſchließlich die Hoffnung
aus daß die Pforte glauben werde weder in Macedonien noch
in Armenien ſich ihren Verpflichtungen ungeſtraft entziehen zu
können Beifall Damit iſt der Zwiſchenfall geſchloſſen

Jm Senat brachte Goulgine Rechte eine Jntervpellation
ein über die Unruhen aus Anlaß des Ausſtandes in
Lorient und behauptet die Schwäche der Reglerung habe die
gewerbsmäßigen Auſhetzer ermutigt der Ausſtand breche in den
Häfen jedesmal ans wenn ſich Pelletan eskortiert von der
roten Fahne dorthin begebe Beifall rechts Delobeau

Republikaner führt aus die dortigen Unruhen ſeien eine Folge
der ſozialiſtiſch ausgefallenen Gemeinderatswahl er verlangt
die Regierung möge Maßregeln für die Sicherheit der Ruhe
und Ordnnng ergreifen

Der Miniſterpräſident Combes ergrelft das Wort und er
klärt die Regierung habe nichts verabſäumt die Freiheit der
Arbeit zu ſchützen und für die Sicherheit der Perſon und des
Eigentums zu ſorgen unter voller Wahrung des Rechtes des
Ausſtandes Der Miniſter verlieſt ſodann die dem Präfekten
erteilten Anweiſungen und fügt hinzu die Angaben über die
Ruheſtörüngen ſeien übertrieben worden Beifall auf der Linken
Er ſpricht ſich entſchieden mißbilligend über alle die vor
gnr ere Ruheſtörungen ays und wirſt den Freunden der

ongregationen vor der Bevölkerung den Widerſtand gegen das
Geſetz gelehrt zu haben Beifall auf der Linken Nach einer
Erwiderung Lamarzelles und Chamaillaris welche der
Regierung vorwerfen die Ruheſtörer zu ermutigen wurde mit
168 gegen 88 Stimmen eine von dem Miniſterpräſidenten ge
billigte Tagesordnung angenommen in welcher es heißt Jm
Vertrauen darauf daß die Regierung es verſtehen werde der
Freiheit der Arbeit und dem Rechte zum Ausſtande Achtung zu
verſchaffen ſowie für die Ruhe und die Sicherheit der Perſon
und des Eigentums zu ſorgen billigt das Haus die Erklärung
der Regierung

Die Klagen über den Kongoſtant
Jm engliſchen Unterhauſe erklärte auf eine Anfrage Staats

ekrekär Brod rick daß die Regierung nicht beabſichtige nach
Kabul eine Miſſion zu ſenden Bei der Diskuſſion über den Etat
des Auswärtigen Amtes warf Dilke die Frage bezüg
lich der ſchlechten Verwaltung des Kongoſtaates auf
und ſrug ob angeſichts der von der belgiſchen Regierung zu
gegebenen Tatſachen nicht die Zeit gekommen ſel alle Schwlerig
keiten zu beſeitigen und die Regierung zu zwingen durch ſtärkere
Maßregeln als einfache Worte und Depeſchen dieſen abſcheulichen
Skandal aus der Welt zu ſchaffen Verſchiedene Redner unter
Leen die im Kongoſtaate verübten Grauſamkeiten und die

erletzung der Rechte der daſelbſt handeltreibenden britiſchen
Staats angehörigen einer Beſprechung Einige regten eine inter
nationale Konferenz an andere die Errichtung einer konſularen
Rechtſprechung Unterſtaatsſekretär Earl Percy bemerkte
die gehaltenen Reden ſprächen ſich zu Gunſten der von der
Regierung angenommenen Politik aus dieſe Politik ſei nicht ſo
7 die eigene Politik der Regierimg als vielmehr die Politik
es Unterhaufes n erſter Linie hat die Regierung die Tat
achen auf ihren Wert hin geprüft und feſtgeſtellt in der Annahme
aß die Kongoregieküſig im eiſeken Intereſſe auerkeynen würde

daß ſie einen zwingenden Grund für eine eſuchung bilden Jn dieſer Vorausſetzun ddeptende Unter
täuſcht denn die Kongoregierung ließ ſich ogke binr ß uns ge
weggründe kommerzieller Eiferſucht denen unterzuſchles ßen g
die Klagen vorbrachten und nannte die vorgebrächte v
einen Verleumdungsfeldzug Demjenigen der on Klagen
geringſte Kenntnis von der engliſchen Politik dat mig zur die
danke daß wir durch ſolche Beweggründe in unſeren d t

en e eln
er

beſtimmt werden einfach lächerlich erſcheinen
Der internationale Charakter der Aſſoziation die den dileſt
wärtigen Kongoſtaate vorhergegangen iſt iſt lange verſch
Jetzt iſt der m in den Augen ünzähliger Ein den
der Mandatar Europas und das einzige Muſter chriſſcrer
Morxalität Was ſteht auf dem Spieie falls dieſe S der
mißbraucht und das Verbrauchen verraten wird Es lung
nicht eine Frage der Exiſtenz oder der Souveränitgt die
Stagtes fondern eine Frage des guten Rufes Europas u ges
chriſtlichen Glaubens Jn dieſer Ueberzeugung habe des
ebenſowohl an die Regierungen Europas wie an die Ven i
des Kongoſtaates appelliert und hoffen daß die Verwalter
der Unterſuchung unterziehen werden die ſie er ſichlich angekündigt haben ſie felerlſch und öffent

a

Jtalien
Die Agenela Stefani veröffentlicht folgende Notehäufig Artikel italieniſcher Zeitungen welche eine Beliud

der auswärtigen Politik enthalten im Auslande als indiret
Kundgebung der Meinung der Regierung aufgefaßt werd e
muß wiederbolt feſtgeſtellt werden daß in Sachen der aus
wärtigen Politik die italieniſche Regierung als Ausdrug ihrer
Meinungen nur die amtlichen Mitteilungen und die im Patig
ment gegebenen Erklärungen anerkennt 4

Nach einer Meldung der Köln Volksztg aus Rom er
klärt der Leibarzt des Papſtes Pr Lapp onſ die einzelnen
Blättern zugehenden Nachrichten über ein Unwohlfein des
Papſtes für unbegründet Der Papſt hielt geſtern wie
das Blatt weiter meldet nachdem er in einer mehrſtündigen
theologiſchen Disputation den Vorſitz geführt eine Anſproche
Sein Ausſehen ſei vorzüglich geweſen

Nußland
Die Ruſſiſche TelegraphenAgentur iſt zu der Erklärung

ermächtigt daß die Meldung ausländiſcher Blätter von angeb
lichen großen Unruhen die in Riga am 3 Juni ſtatt
gefunden haben ſollen und bei denen viele Ruheſtörer getötet
oder verwundet ſeien vollſtändig erfunden und daß auch
die Meldung des Londoner Standard nach welcher kürzlich in
Südrußland tauſend Perſonen verhaftet ſein ſollen falſch ſſt

Nordamerifa
Staatsſekretär Hay hat dem amerikaniſchen Konſul in Tanger

telegraphiſch die Weiſung erteilt nichts zu tun was die Ver
einigten Staaten engagieren könnte in irgend einer Weiſe den
marokkaniſchen Räubern Strafloſigkeit zu ver
bürgen oder was ſo viel bedentete als ob die Vereinigten
Staaten Räuberei und Erpreſſungen in Marokko als zu Recht
beſtehend anerkennen würden

WWÄwwnaeeeeProvingzialnachrichten

P Merſeburg 9 Juni Für die Hauptkonferenzender
Lehrer ſind ſeitens der Königl Regierung folgende Themata
beſtimmt worden 1 Welche Aufgaben erwachfen der Schul
anfſichtsbehörde und den Lehrern aus dem Reichsgeſetz betreffend
Kinderarbeit in den gewerblichen Betrieben vom 30 März 1903
und den dazu erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen 2 Be
ſprechung des Buches von Prof Dr Conwentz Die Heimats
kunde in der Schule

Merfſeburg 9 Juni Unſer weitbekanntes Kinder
feſt findet in dieſem Jahre am Montag 27 Juni ſtatt

X nichteritz bei Weißenfels 9 Juni Die Heuernte
auf unſeren Wieſen nimmt in etwa 14 Tagen ihren Anfang
Der Stand der Gräſer iſt im Durchſchnitt gut Allerdings
fehlt auf den höher gelegenen Wieſen das ſog Bodengras faſt
gänzlich Ein rgiebiger Regen könnte hier noch helfen Die
Feldfrüchte beſonders aber auch die Gurkenpflanzen machen
einen günſtigen Eindruck und verſprechen eine gute Ernte
Hoffentlich bleiben die Gurkenfelder heuer von dem Pilz ver
ſchont welcher im vorigen Jahre unzählige Gurkenpflanzen
vernichtete und dadurch unſeren Landwirten für welche die
Gurkenernte eine gute Einnahmequelle bildet großen Schaden
zufügte Auf den Kartoffelfeldern zeigen ſich hie und da
Lücken was darauf zurückzuſühren iſt daß die Sagtkartoffeln

vielfach durch Ungeziefer und auch durch Näſſe zugrunde
gegangen ſind

K Elſterwerda 9 Juni Lehrergehälter Die Haus
väter der Schulgemeinde ElſterwerdaKrauſchütz beſchäftigten ſich
in ihrer jüngſten Sitzung mit der Erhöhung der hieſigen Lehrer
gehälter Mit großer Mehrheit wurde beſchloſſen das Grund
gehalt von 1100 auf 1200 M und die Alterszulagen von S
auf 150 M zu erhöhen Die Mehrausgabe die auf 1500 M
berechnet iſt verurſacht keine Erhöhung der Steuern

h Liebenwerda 9 Juni Städtiſches In der jüngſten
Stadtverordneten Sitzung erfolgte die Einführung v
Vereidigung des zum Beigeordneten gewählten Senalor
rſite und des zum Senator gewählten Stadtverordneten
eiland Beſchloſſen wurde elne Freibank zu errichten Je

ſoll eine Famlilienſchule ins Leben gerufen werden t den
ſchlußfaſſung darüber ſoll in gemeinſchaftlicher Sitzung unlt
Magiſtrat unter Hinzuziehung des KreisſchulJuſpeltors u
des Rektors ſtattfinden An die Kgl Eiſenbahn Direktion Ha
ſoll eine Eingabe gerichtet werden bei baulichen Verän dern
des hieſigen Bahnhofsgebäudes den Wünſchen des Magiſtrat

Rechnung zu tragen Eruppenb Mühlberg a E 9 Junk Auf dem Truppenübungsplaße Zeityaln ſollen in den nächſten Tage
größere Uebungen ſtattfinden Mit Sonderzügen trafe en
Laufe der Woche bereits über 3000 Peſervemannſchafte gwei
Außer den Reſerviſten ſind auf dem Truppenübungsplaß W
Feldartillerie Regimenter eine reitende Abteilung ein Fſe
fanterie und zwei Kavallerie Regimenter anweſend
Uebungen ſollen bis zum 18 Juni dauern otloſer Wittenberg 9 Juni Beſchäftigung brot aArbeiter Der Verein für die Provinz Sachſen r en
Herzogtum Anhalt zur Beſchäftigung brotloſer Arbe Den
ſeine diesjährige Generalverſammlung wiederum bier präſident
Vorſitz führte der langbewährte Vorſitzende Regierung rtenen
a D von Dieſt Merſeburg Er widmete den ver König
verdienten Mitarbeitern Paſtor CxemerSeyda und war ſeit
Zörnigall einen ehrenden Nachruf Paſtor Kreme n dieſer
Beſtehen der Kolonie Seyda deren Leiter und dal ird darum
Stellung recht r rete gewirkt ſein Heimgong V zu ent
ſchmerzlich empfunden Dem Jahresbericht 1903/0 Aufnahme
nehmen daß in der Kolonie Seyda 225 Arbeltsloſe gebracht
fanden dagegen 218 die 312 Monate dor n r nicht
hatten entlaſſen wurden Klage über die Koloniſtening 3000
zu führen ſie verhlelten ſich im Sinne der Haneſgfe wurde zum
Mark konnten kapitaliſiert werden Paſtor n benamt ein
Leiter der Kolonie gewählt er erhält ſür das s verſtorbenen
ſährliche Vergütung von 1000 M An Stelle de Kolonie Se

errn von König wird zum techniſchen Leiter der ig für dieſe
ürgermeiſter AndraeSeyda gewählt die Vergu Hausvate

Nebenamt beträgt 500 Mark Ferner wurde den n oMeyer in der Kolonie Seyda eine Gebaltzulage begaben
von 100 M pro Jahr gewährt Am J darau e dle w Jdie Herren nach Seyda zur Beſichtigung der Kolonienhntenacht nach der Perſammlung Ceſchlebt V a woh
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ung bei die Herren Staatsminiſter v Dalwigk
Sexerowrhüren Davldſon Magdeburg r t v Fledler
2 t Landesrat Hennicke Merſeburg Geb See tDer deſſan und Oberbürgermeiſter Gebeimrat Stande Halle

9 Juni Prinz Leopold von Bayern wirdg Zorwan Kinde be der Beſichtigung des hiefigen Huſaren
aahge s behindert Der Prinz wird infolge einer Muskel

Regime am Fuß die er ſich gelegentlich einer Beſichtigung des
cſten ſchweren Reiterregiments zugezogen hat abgehalten ſeine
Beſichtigungsreiſe nach Norddeutſchland anzutreten Der Regent
hat ihm einen Beſuch abgeſtattet

Aken 9 Juni Der hieſige Obſt und Gartenban
verein unter dem Vorſitz des Lehrers Promies wird auch in
dieſem Jahre eine Roſenausſtellung für Aken und Umgegend im
Sportreſtaurant veranſtalten Jn der geſtrigen Sitzung fand
In Anustauſch über Obſternteausſichten ſtatt Die vielen Blüten
des Frühlings werden nur wenige Früchte bringen Aepfel und
Birnen genügend Pflaumen gering dagegen Erdbeeren und
Weintrauben in großer Fülle Von der Landwirtſchaftskammer
für die Provinz Sachſen iſt dem bieſigen Obſtbauverein die
Summe von 25 Mark zur Verſügung geſtellt mit der Beſtimmung
doß das Geld zum Ankauf einer guten Pflanzenſpritze Syphonia
in beziehen von der Central Ankaufsſtelle für landwirtſchaftliche
Maſchinen zu Halle mit verwendet werden ſoll Die Roſen
werden dieſes Jahr durch die Roſencikade ſehr geplagt Auf den
Apfelbänmen gibt es ſehr viele Neſter der Goldaſterraupe und
es Ringelſpinners

Thale a 9 Juni Die 37 Landratsverſammlung
wird Sonnabend 25 Juni im Hotel Zehnpfund hier abge
halten werden

Wernigerode 9 Jnunk Die Königin Emma der
Niederlande kam geſtern von Schierke wo ſie ſich zurzeit
anfhält nach Wernigerode und beſuchte das fürſtliche Schloß
In Begleitung einer Hofdame und des Oberſtkämmerers ließ ſie
ſich auf der Schloßwache melden und vom Schloßwärter Hoppe
den Bau und die Terraſſe zeigen Auch die inneren Ränume
des Schloſſes beſichtigte ſie eingehend unter Führung des
Kaſtellans Oelmann Von der Tochter des Schloßwärters
Hoppe lleß ſich hierauf die hohe Frau nach dem Marſltall und
dem Luſtgarten führen Obergärtner Pflaume zeigte der Königin
das Jnnere des Palmenhanſes Am Tage vorher hatte ſie dem
Prockengipfel einen Beſuch abgeſtattet Jn der Stadt ſtieg die
Königin im Hotel Weißer Hirſch ab

Staßfurt 9 Juni Gute Obſtausſichten ſcheinen
ſür dieſes Jahr in unſerer Gegend vorhanden zu ſein denn die
geſtern erfolgte Verpachtung der geſamten Obſtnutzung des be
nachbarten Rittergutes Gänſefurth hat gegen das Vorjahr einen
Mehrertrag von ca 3000 M ergeben Dem Obſtpächter Becker
aus Löderburg wurde für das Pachtgebot von 9560 M der Zu
ſchlag erteilt

4 Giersleben 9 Juni Eine entſetzliche Tat voll
brachte wie ſchon kurz mitgeteilt geſtern gegen Abend in dem
benachbarten Schackenthal der offenbar geiſtesgeſlörte
34 jährige Arbeiter H Schreiber Er lockte die Kinder der
beiden Leuteaufſeher Lüdicke und Janeck drei kleine Mädchen
im Alter von 4 5 und 7 Jahren in ſeine Wohnung wo er ſie
mit einer Radehacke niederſchlug und mit einem Meſſer gräßlich
zurichtete Die abends heimkehrenden Eltern fanden nachdem
ſie die von innen vernagelte Wohnungstür geöffnet zwei der
Kinder tot das dritte ſiebenjährige Mädchen lebt noch Der
Mörder hatte ſich im Zimmer erhängt

ſOrdensverleihnngen Verliehen wurde Dem Lohndlener
Ludwig Gereke zu Oſterwieck im Landkreiſe Halberſtadt das Allgemeine
Ehrenzeichen dem Kaufmann und Stadtrat a D Rudolf Gärrtnev zu
Erfurt die Rote Krenz Medaille zweiter Klaſſe

Perſonal Nachricht Der Regierungsrat Hartog zu Merſe
burg iſt zum Ober Regiernngsrat ernannt worden

Sandersleben 9 Juni Meiſterkurſe Das Geſuch
der Handwerkskammer um Bewilligung eines Beitrages von
75 M zu den Meiſterkurſen wurde in der letzten Gemeinde
ratsſitzung einſtimmig abgelehnt mit der Begründung daß
kleineren Städten keine Vorteile aus derartigen Einrichtungen
erwachſen können

Wildemann 9 Junk Zum Neubau eines Statlkons
gebäudes auf dem hieſigen Bahnhofe ſind 29,000 Mark vom
Landtage bewilligt worden Der Neubau wird an der Stelle
errichtet wo bisher die offene Halle ſtand die jetzt weiter tal
aufwärts nach Clausthal zu gerückt iſt Das neue Statlons
gebände wird die Billettausgabe Bureaus die Warteſäle und
eine Dienſtwohnung für den Stationsvorſteher enthalten Das
kleine Gebäude welches u g die Billettausgabe enthält wird
Ia I ellung des Neubaues nach Station Frankenſcharrn
ütte verſetzt

Apolda 9 Juni Mit dem Dienſtmädchen in den
Tod Der Kaufmann Otto Schmidt von hier vergiftete ſich
während der Abweſenheit ſeiner Frau die einige Tage bei ihren
Eltern auf dem Lande zubrachte gemeinſchaftlich mit dem Dienſt
mädchen durch Cyankali Die heimgekehrte Ehefrau fand die
Leichen der Beiden auf dem Sofa ſitzend vor

Leipzig 9 Juni Doppelſelbſtmord Heute mittag
wurde am Elſtermühlgraben im Roſentale unterhalb der Wald
ſtraßenbrücke Frauenkleidungsſtücke aufgefunden und zwar zwei
Jacketls zwel Hüte zwei Schirme und eine Handtaſche in der ſich
ein Zettel mit der Aufſchrift befand Wenn Sie unſere Leichen
finden wir ſind Geſchwiſter Dill aus Bernburg Bis
tet ſind die Leichen noch nicht aufgefunden worden Wir
haben aus Bernburg gemeldei daß dort zwei Schweſtern ver
mißt werden

u Crimmitſchan 9 Juni Mißglückter Bierboykott
Anmittelbar nach Beendigung des großen Textllarbeiterſtreiks
Purde über die große Mummertſche Brauerei der Voylott ver
i gt weil dieſe einige Arbelter entlaſſen hatte und auf Ver
Bigen des Kartells nicht wieder einſtellen wollte Faſt einr erteljahr lagen die Viexe der Brauerei in Acht und Bann
ſege in der Hauptſache wohl nur auf dem Papier Heute ſieht
e der Kartell Vorſitzende der ſozialdemokratiſche Stadtver
gdnete Köhler zu einer Bekanntmachung an die Einwohner und
de erlchaft von Crimmitſchau und Umgegend veranlaßt in
ung heißt Der Kampf wird hiermit wegen der momentan
veganſtigen Verhältniſſe hierorts auf eine uns günſtigere Zeit
ge et Wir werden nicht verſäumen die Arbeiterſchaft zu
a ener Zeit wiederum zum Kampfe gegen die Brauerei
n ericig hoffend das jetzt nicht Erreichte zu gegebener Zeit
n ämpfen Mit der Vertagung iſt jedoch nicht ausgedrückt

mehr die Mummertſchen Biere anderen Bieren vorzuziehen
ſt Jeden 9 Juni ſKonſumvereine Dem vor Jahres
dehör er begründeten Centralverband deutſcher Konſumvereine

ten Ende vorigen Jahres 628 Vereine in 7 Reviſions
en e
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Verbänden an von denen jedoch nur 503 mit 480,916 Mit
gliedern ſtatiſtiſche Angaben gemacht haben Die Zahl der Ver
kaufsſtellen betru
113 Millionen ark mit gFinzn iehnunLieferantengeſchäft 126 Mill M 4
ſich auf 22,7 W
Der Reingewinn bezifferte ſich auf 12,4 Mill M 9,8 Proz

des Umſatzes im
er Geſchäflsertrag bellef

ill M oder 18,04 Proz des Geſamtumſatzes

des Geſamlumſatzes Hlexvon erhielten die Mitglieder als
Rückvergütung 10,6 Mill M 8,88 Prozent des Umſatzes
Die Bilanz ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 44,9 Mill
Mark ab Die Eigenproduktion hatte folgende Ausdehnung
67 Konſumvereine hatten Bäckereien 10 Schlächtereien 2
Zigarrenfabriken 1 eine eigene Tabakfabrik 1 eine eigene Korn
mühle 2 Deſtillationen 3 eigene Konſektion 1 eine Moſterei

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine ſchwimmende Gemälde Ausſtellung Aus

Holland wird den Hamb Nachr geſchrieben Die Herren
Philipp Zilcken Maler und Bloys von Treslong Jngenieur im
Haag wollen ein Ausſtellungsſchiff bauen laſſen Man
nimmt eine Rheinagak 25 Meter lang und 5 Meter breit baut
oben und unten einen Saal Oberfläche zuſammen 200 Quadrak
meter macht die nötigen Schlafräume uſw ſürs Perſonal und
die Gemäldearche iſt fertig Blüht das Geſchäft ſo wird ein
zweites Schiff gebant das zur Vergrößerung des Oberſaales
dienen ſoll Dies Geſchäft beſteht darin mit einer Sammlung
von holländiſchen Gemälden Plaſtiken und Kunſt
gewerbe Erzeugniſſen von Ort zu Ort zu fahren Ausſtellungen
zu halten und die Sachen zu verkanfen Beſonders im Ausland
natürlich Nach Deutſchland Belgien Frankreich gedenkt man
zu fahren ſoweit die Binnengewäſſer das Schiff tragen Ein
ungehenures Gebiet alſo Und eigentlich iſt der Gedanke ſo
einfach daß er dem Kolumbus Ei gleicht Weshalb denn nicht
Wir haben doch die guten Waſſerverbindungen die kundigen
Schiffsbaumeiſter wir haben die leiſtungsſähige Kunſt Aber
wie unbekannt ſind unſere inngen Künſtler jenſeit der Grenzen
im allgemeinen noch Und beſonders wie gering iſt der Abſatz
ihrer Werke doch Jm Lande ſelbſt iſt nichts zu tun ſo viele
Künſtler und ſo wenige Käufer Hin aus alſo

Ein Brief Richard Wagners vom Jahre 1862 an
Peter Corneliuſs der die warme Sympathſe erraten läßt
die der Meiſter mit dem verkannten liebenswürdigen Dichter
Komponiſten des Barbier von Bagdad verband wird
anläßlich der Corneliusfeler in Weimar veröffentlicht Peter
hör Mittwoch den 5 Februar abends leſe ich in Mainz bei
Scholts die Meiſterſinger vor du haſt keine Ahnung davon was
es mir iſt und was es vielen Freunden ſein wird Du mußt an
dem Abend dabei ſein Laß dir ſogleich von Standhartner in
meinem Namen das zur Reiſe nötige Geld vorſchießen Jch habe
ſchon mehr Geld ſchlechter vertrödelt jetzt will ich einmal eine
tiefe Freunde davon haben Fürchte keine Strapaze es wird
laube mir ein heil ger Abend der dich alles vergeſſen läßt
ſo du kommſt Wenn nicht biſt du auch ein gewöhnlicher

Kerl etwa ein guter Kerl und ich nenne dich wieder Sie
Adio dein R Jn ſeinen Erxlebniſſen mit Wagner erzählt
Weißheimer von jenem Abend in Mainz Wir hatten alle ſchon
Platz genommen Wagner erklärte aber Wir müſſen noch ein
wenig warten denn Corneillns iſt noch nicht da Jch ſagte
Der iſt ja in Wien worauf Wagner erwiderte Nein in

jeder Minute muß er zur Tür hereinkommen Gleich darauf
klopfte es und Peter Cornelius ſchritt in den Salon Mitten
im Winter war er von Wien nach Mainz gefahren um der erſten
Vorleſung des Meiſterſingertextes beizuwohnen Das
nenne ich Treue rief Wagner Cornelius frendeſtrahlend in
die Arme ſchließend und ihn ſtürmiſch küſſend während wir die
wir erſt ſtarr vor Erſtaunen dageſeſſen nun auch aufſprangen
den lieben Freund zu begrüßen den wir ſo fern gewähnt und

Dre in einem Zaunbermärchen nun plötzlich in unſerer Mitte
erſchien

Kürſchners Nachlaß unter dem Hammer Die
jetzt vollendete Verſteigerung der Bibliothek Kürſchners
durch die Firma C G Boerner in Leipzig geſtaltete ſich zu
einem buchhändleriſchen und literargeſchichtlichen Ereignis Sle
begann am 30 Mai vor einem auserleſenen Auditorium von
Biblliotheksvorſtänden Sammlern und Händlern darunter be
kannte Namen aus Berlin Wien Dresden Weimar Stuttgart
Frankfurt a M 2e auch die Vereinigten Staaten waren ver
treten Zunächſt kamen die Zeitſchriften des 18 Jahrhunderts
an die Reihe die zum Teil noch nicht dageweſene Preiſe
erzielten Das Hauptintereſſe des folgenden Tages konzentrierte
ſich auf die handſchriftlichen Nachläſſe von Maler Müller
und Joh Nic Goetz von denen die erſteren das Hochſtift von
Frankfurt a die letzteren die Familie Goetz erwarb Eine
Ueberraſchung brachte die Verſteigerung des Goethe
Porträts von Kügelgen das nach hartem Kampfe
dem Dresdener Kunſtantlqguar Franz Meyer für den
horrenden Preis von 9210 M zugeſchlagen wurde Die
deutſche Literatur welche die beiden folgenden Tage ausfüllt
erzielte beſonders in den Abteilungen Goethe Voß
Schilkler Leſſing und Romantiker hohe Preiſe Bei
der eigentiſchen Sammelſpezialität Kürſchners der Theater
Geſchichte wurde die Auktion außerordentlich lebhaft Die
Zeitſchriften wurden durchweg weit über ihren gewöhn
lichen Preis bezahlt
die Abteilung Jffland bei der ſich beſonders um deſſen
Korreſpondenz und Tagebuch ein ſcharfer Kampf ent
ſpann Beide wurden einem Sammler für zuſammen 4000
Mark zugeſchlagen An den ger Tagen erfuhr jede der
einzelnen ſeltenen Schriften der Theatergeſchichte eine Wert
ſteigerung wie ſie bisher noch nicht dageweſen
iſt Meiſt blieb A Weigels Antiquariat in Leipzig Sieger
Die Karrikaturenfammlung erzielte 720 MEininterefſanter archäolo giſcher Fund iſt bei
den Ausgrabungen die die türkiſche Regierung in Syrien
vornehmen läßt gemacht worden Jn der Nähe von Teil El Maktiva
iſt das Siegel des Sohnes Königs Salomo aufgefunden Der
türkiſche Regierungskommiſſar hat es perfönlich nach Beirut
gebracht Das Siegel in einen Jaspis von mittlerer Größe
geſchnitten ſtammt aus dem Anfang des 9 Jahrhunderts vor
Chriſtus zeigt eine außerordentlich kunſtvolle Arbeit und iſt wie
ſelten ein Stück derartigen Alters vorzüglich erhalten Um das
Enblem das einen Löwen mit geöffnetem Rachen darſtellt zieht
ſich die Jnſchrift Sichere Sohn des Königs Salomo
des Sohnes Davids

J c

Vermiſchtes S
Ein Geiſtesgeſtörter im Hörſal der Berliner Univerſität Jn

der Berliner Univerſität fiel ſeit a Tagen ein junger
Mann auf mit dem es nicht ganz richtig zu ſein ſchien Er
ging nach der neueſten Mode gekleidet und hatte ſo viele ver
narbte Schmiſſe als ob er mindeſtens einige zwanzigmal auf
der Menſur geſſanden hätte Als er Dienstag zu rempeln an
fing um einige Kontrahagen zu erhalten nahm man Veran

Den Höhepunkt der Auktion bildete hab
Ninger oder Schieber Einen ganzen Rattenkönig von

Privatdeleidigungsprozeſſen werden abgeſehen von dem ſiaats 2
anwaltlichen Ermittelungsverfahren die Ringkämpfe im

er junge Mann war nicht Student ſondern ein Schloſſerlehrling Richard Müller der bei ſeiner Multer im e en
der Stadt wohnte Er hatte nach einem Jahr die Lehre auf
gegeben und war nicht mehr zum Arbeiten zu bewegen Wenn
ihn ſeine Mutter dazu anhalten wollte lief ſie jedesmal Gefahr
von ihm mißhandelt z werden Sie ließ ihn daher gewähren
Müller ſchnelderte ſich nun aus den Kleidern ſeines verſtorbenen
Vaters tadellos ſitzende Anzüge ſelbſt zurecht Einen hohen
Stehkragen machte er aus einem Stück Blech das er mit weißer
Oelfarbe ſtrich Um ſich einen fremdländiſchen Anſtrich zu geben
färbte er ſich ſein blondes Haar mit Ruß ünd Lack pechſchwarz
Dann nahm er ein Meſſer und brachte ſich nach und nach
zahlreiche Schmiſſe bei Nach Feſtſtellung ſeiner Perſönlichkeit
wurde der falſche Student wieder in eine Anſtalt gebracht in
der er ſich ſchon einmal befunden hatte

Ein neuer Prophet in Berlin Der amerikaniſche Prophe
John Alexander Dowie aus Chlicago der ſich Elias II und
Generalaufſeher der allgemeinen chriſtlichen Kirche nennt iſt
in Berlin eingetroffen und im Hotel Briſtol abgeſtiegen Ein
ans acht Begleitern und fünf Dlenern beſtehendes Gefolge iſt
mit ihm gekommen Jm Hotel hat er dieſelben Räume bezogen
die kürzlich der Milliardär Vanderbilt innehatte und die den
Tag 160 M koſten Hier in Berlin beſteht ſeit vier Mongten
eine Vereinigung ſeiner Anhänger die ihn in einer Verſammlung
begrüßten und zahlreiche Freunde mitgebracht hatten Der Saal
war bis auf den letzten Platz beſetzt Der Prophet kam mit
ſeinem Gefolge in zwei Landauern mit galoniertem Diener auf
dem Vock angefahren Nachdem Dowie mit ſeinen BVegleitern
unter denen ſich drei elegant gekleidete Damen befanden auf
der Bühne Platz genommen und die Verſammlung Ein feſte
Burg geſungen hatte hielt der Prophet eine Anſprache in eng
liſcher Sprache die einer ſeiner Begleiter verdolmetſchte Mit
einem Gebete für den Deutſchen Kaiſer ſeine Famille ſeine
Beamten und ſein Volk ſchloß er dieſe re
Nachdem dann die jüngſte Diakoniſſin Fräulein Ruth Hoffer
eine Schwelzerin einige Abſchnitte aus der Bibel verleſen hatte
begann Dowie ſeine zweite Anſprache die von ſeiner Kraft als
Glaubensheiler handelte Warnm ſoll Dowie in Berlin nicht
Erfolg haben Jn dem klaſſiſchen Orte der Geſundbeterei

Der Leichenfund in Charlottenburg Jn das bisherige Dunkel
ſcheint jetzt ein wenig Licht zu kommen Der Jnhaber einer
Stehbierhalle W Jäniſch in der Zimmerſtraße hat wie das
B erfährt geſtern der Kriminalpolizei ſeine Vermutungen

über die Perſönlichkeit der Ermordeten und des Mörders mit
geteilt aniſch iſt der Anſicht daß die Ermordete mit ſeinem
früheren Dienſtmädchen identiſch iſt er gab an daß das Mäd
chen blond geweſen ſei daß es eine Warze auf dem Rücken ge
habt habe daß es vor zwei Jahren einem Kinde das Leben
gegeben habe und jetzt wieder in anderen Umſtänden war Das
Mädchen ſei von ihm vor einigen Monaten fort und nach aus
wärts gezogen aber wieder zurückgekehrt Es habe Janiſch vor
vierzehn Tagen beſucht und ihm erzählt daß es ein Verhältnis
mit einem Berliner Agenten habe aber mit dieſen Beziehungen
brechen wolle Sie fürchte ſich vor ihrem Liebhaber weil ſie
die Empfindung habe als ob er ihr ein Leid ankun wolle Das
Mädchen wird ſeit dieſem Beſuche bei Janiſch vermißt Es
bleibt abzuwarten was ſich von dieſen Vermutungen als ſtich
haltig herausſtellen wird

Zu der Affäre Röhll weiß die Wochenſchrift Der Roland von
Berlin noch intereſſante Einzelheiten zu erzählen Die Geſammtſumme der Schulden die Röhll hintertoſfen beträgt ungefähr

vier Millionen

Summen herauszulocken Ein Doktor in Charlottenburg hat
ihm 145,000 M geliehen ein Ariſtokrat 70,000 ein Fabrikant
in Elberfeld 50,000 M Alfons Röhll der als eleganter Lebe
mann auftrat trug kein Bedenken von Familienmitgliedern
ſeines Dieners Wechſel im Betrage von 30,000 M akzep
tieren zu laſſen Seinen Friſeur veranlaßte er ein Darlehen
von 16,000 M aufzunehmen das der vermögensloſe Mann jetzt
zurückzahlen muß nachdem Röhll das Geld verausgabt hat
Bei ſeinen fortwährend erneuten Verſuchen ſich Geld zu be
Waffen war ihm der Berliner Rechtsanwalt und Notar Georg
Merlecker bebilflich der gleichfalls flüchtig geworden iſt nachdem
er alle Papiere vernichtet hat welche auf die Geldgeſchäſte Bezug

Eine ſeiner Klientinnenhaben die ex für Röhll gemacht hat e
die ihn um Rat fragte wie ſie am ſicherſten ihr Vermögen von
80,000 M anlegen könne veranlaßte Merlecker das Geld dem
Röhll als Darlehn zu geben Die 80,000 M ſind natürlich heute
verloren Eine bekannte Wiener Schneiderin die von einer
Berliner Schauſpielerin 20,000 M zu fordern hatte wollte Mer
lecker veranlaſſen dieſe Summe Röhll zu leihen indem er ihr
gewiſſe Vorteile verſprach Die Wiener Schneiderln zog Er
kundigungen über Röhll ein und die Auskünfte lauteten ſo
ſchlecht daß das Geſchäft unterblieb Merlecker hat eine Fran
und unerwaächſene Kinder mittellos zurückgelaſſen Jhre Exiſtenz
iſt aber dadurch geſichert daß einige Mitglieder des Klubs zu
dem Merlecker gehörte und in dem er ſehr hoch zu ſpielen
pflegte der Frau eine Jahresrente von 8000
aben

Zirkus Buſch im Gefolge haben Die verdächtigen Ringkämpfer
daben ihre Gegner insbeſondere den Londoner Athleten Lurich
der ſich als Kronzeuge gegen ſie anbot gerichtlich belangt
Andererſeits iſt von Dr Leipziger gegen den Schiedsrichter
Lomberg wegen mehrfacher in einer Flugſchrift zu Gunſten der
Ringkämpfer enthaltener Beleidigungen die Klage angeſtrengt
Es beſteht alſo Ausſicht daß vor Gericht die Wahrheit über die
Ringkämpfe ans Tageslicht kommt

Der Selbſtmord der Familie Buſeke in Hamburg von de
wir berichteten iſt autz dem Grunde beſonders tragiſch we
Buſeke der Falſchmünzerei ganz unbegründet vrerdächtigt zu ſein
ſcheint Wie die Hamburger Blätter melden wurde Mittwoch
morgen der wegen Falſchmünzerei inhaftierte Robert Paradies
wieder zur Vernehmung dem Unterſuchungsrichter vorgeſührt
Als ihm die Mitteilung von dem Selbſtmord der Familie
Buſeke gemacht wurde brach Paradics totenbleich zuſammen
Als er wieder zu ſich gekommen war legte er das Geſländnis
ab daß Buſeke gänzlich ſchuldlos ſei und er ihn nur belaſtet
habe um ſich ſelbſt zu entlaſten

Jnfolge desAnklage gegen Bürgermeiſter und Pfarrerkürzlich Temeleten ünglücksfalles in Sillegny bei dem 6 Schul
mädchen von dem einſtürzenden Giebel eines Hauſes erſchlagen
wurden hat nach der Köln Ztg die Staatsanwaltſchaft gegen
den Bürgermeiſter in Sillegny und den katholiſchen Pfarrer
Jean in Durkaſtel Eigentümer des Hauſes das Unterſuchungs
derfahren wegen fahrläſffiger Tötung eingeleitet

Diese Tafelbutter ist von hervorragendem Wohblgeschmach ſtellt das
Feinste dar
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alderdbeeren Madeira

laſſung ſich ihn doch etwas n er
h

1261 der Umſatz in eigenen Geſchäften Ver d Bann war Wicht W Reiltete onken e e die

Darlehen im Betrage von mehreren
hunderttauſend Mark ſind dem Röhll von Wucherern gewährt
worden aber auch angeſehenen Privatlenten wußte Alfons Röhll
den man allgemein für einen Millionenerben hielt hohe

t

ark ausgeſetzt

ne

S

e
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Garken und Sagal Dekorationen

Die am 1 Juli er fälligen Ku
pons unserer Pkandbriefe werden be
reits vom 15 Juni er ab an
imserer Kasse in Berlin und an den
bekannten Zahlstellen eingelöst

Berliner Dypothekenbank
Aktiengesellschaft

Die am 1 Jnli er fälligen Zins
conpons unſerer Pfandbriefe werden
bereits vom 15 Juni er ab beiunſerer Kaſſe ſowie ſämtlichen Pfand
vrief Verkanfsſtellen der Bank ein
gelöſt

RheiniſchWeſtfäliſche

VodenCredit Bank

Cänſefedern 60
pr Pfd gröbere zum Reißen Schlächt
federn wie ſie von der Gans fallen mitallen Daunen M 560 fällfert Gänſe
rupf M 00 beſſere Gänſehalbdaunen
m 50 3 00 beſte ſchneeweiße m ,50
ruſſiſche Daunen M 50 weißeböhm Daunen M 00 geriſſene
Federn m 50,2 00 50 Pa ge
riſſene m 00,3,50 v

2 BerlinGustav Lusii 5 Prinzenſtr 46a
Erſte Bettfedernfabrik mit electriſchem

Betriebe Viele Anerkennunasſchreiben

ch be
Tranusporte

gefälligen Muſterung bereit ſteht

Röbelſſöbel Möbel

in allen Holzarten gediegener Arbeit reichſter Answabl einfach ſowie elegant unter Garantie

Hallesche Iöbelhallen Th Pollak Brüderstr 12
Teilzahlungen ohne Preisaufſchlag geſtattet

Leipzig Kraerſraße 5
e Mahlwennſtraße 2

Filiole Conuetwitz Maricuſtr 4 acgen

kauft man

biülliser
z Is überall

S 2

S 2 S
mehrere grosse

hochedle ürüsche und englische

Reit Jagd und Wagenpferde
eingetroffen ſind und eine Auswahl von ca 100 Stiick Pferden in meinen Stallungen zur

Ernst Saolkke
Hvoflieferant

Hausfahnen
Reinceke Hannover

Das Beste on

das Billigste

Schutzmarke
Darum kaufe man teur

KFiedemann s Bernſtein
Fußbodenlacknit Farbe

Schnell trocknend Ganz anſchädlich

W Weltausſtellung Paris 1900
goldene Medaille

Niederlagein Halle a S bei A Steinbaech
F A Patz Grosse Ulrichstrasse 6
Wilhelm Hoefſfer Geiststrasse
Herm Stitz Nachfl Herm
Arnält Gr Steinstrasse 33

ür Krieger Sänger Turnex Schützen Nadfahrers nnd Feuerwehr Feſte empfehle

für

Reinigung
Von

Garderobe
jeder Art

Vniformen

Bergleunte

in Nieſen Answahl zu bekannt billigſten Preiſen

Albin Hentze raße
Mitglied des Nabatt Spar Vereins

RBisschränke
neueſter und beſter Konſtruktion

mit und ohne Butiterkühlraum
e 16 20 22 2838 bie 250Diserne Garten u Balkonmöbel

z in einfacher u eleganter Ausſtattung
Rollschutzwände

Rascnmälnnaschinen
59 DBininaschinen Risformen

EBiszerkleinerer rKRinmachegläser
mess Vruchtkessel

in reicher Aunswabl

e

J an z in Paketen mit vollem Firmenanſdruck A Zuntz sel Wwe

Caran dine r By Reäh Zursmeliſierte und hellglaſierte ung3 A 1,00 1,20 1,40 1,50 1,60 1,70 1,80 1,90 2,00 per l/2 Kilo
Kännſſich in allen beſſeren Geſchäſten der Lebensmittelbranche

Mauersberger
Grösstes Dablissement

der Provinz

Färberei u chemische

Damen u Hcrren

E Galander
neben Walhalla

Ines Podbr rot dan
in Köln a Rhein

Die neuen Zinsſcheinbogen zu den 40/0 Pfandbriefen unſerer Bank

6 eigene Lüden kür

Leipzigerstr 33 Möbel
Telephon 1248 st0e

Leistskrasso 15 Teppeche
elephon 1252

FedernMoritzkir ehhok 5 ands ch
Ur Steinstr 2

am Kleinschmieden

Steinweg 25

Gr Steinstr 39

Agentur z

u dergl

Seidenfärberei
d vessort

kür

Seiden Mleider
Bänden etc

Leistungen ohne Konkurrenz

Serie L gelangen vom 15 Jnni a er ab zur Ausgabe
Die Talons ſind mit arithmetiſch geordneten Nummernverzeichnis ein

zureichen wozu Formulare von uns bezogen werden können
Köln im Juni 1904

Die Dirolction,

J 4Selten billige Wein Offerte
Rowlen Weoine a Fl 50 Pfg
Khoein und Moselweine a Fl 60 70 80 90 Pfg

Rot und Bordeaux Weine a Fl 55 65 75 85 100 Pfgfür Bleichſüchtige und Blutarme a Fl 10 20 39 50 Mk
Fortwein Hadeira Sherry Samos c Fl 1,1 25 50 2 MtSämmtliche Vruehtweine und Fruchtsäfte in ganz vorzüglicher

Qualität und zu felten billigen Preiſen
Bei Abnahme von 10 Flaſchen bedentende Preisermäßigung

Gratis n eElsa O Weingroßhandlnung
Kl Ulrichſtr 21

Man verlaugealtsgotts de e halle Beſtandteile der Zitrone in konzentr Zuſtande euthaltend daher be
dentend wohlſchmeckender und ſtärker als gewöhnlicher Zitronenſaft bei
M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30 Helmbold Co Kunst OchseRobert Weise Kalser Plora und Central Drogerte

Waltsgotts Praeservativ CGrème
iſt das beste Mittel gegen Sehweisfuss ſchützt vor Wuandälaufen
und üblem Geruch macht die Füße elaſtiſch und widerſtandsfähig

Corpus 40,0 Salicylſ 1,0 ſalicylſ Methyleſter 0,5 Gallotanninſänre 4,e
Zu haben bei M Waltsgott Gr Ulrichſtraße 30

Kaſser Otto Hafermehl

fün 2 s J16 72äsliche Kohlehydrate Knortö 2 8 hur
R aut Unktersuoh Berloht d Zeitsohrift Medloinisohe Woohe

Sür den Angzeigenteil veran wortlich Ludwig Donges in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
e

Jur Reiſe ins Gehirge

Pelorinen Anzüge Jwetterfeſt wen
Beinkleider Jacketts

Stanbmäntel
zu billigen Preiſen

Julius Hammervehiag
Gr Ulrichſtraße 36nahe der Alten uetade

J i ariedrich Peileke
MöbelMagazin

n GeiſlKraſte Leue un gebrMöbel jeder Art empfiehlt r
leute ganze Wohnnungseinrichtungen
ſowie einzelne Möbel zu billigſten

Preiſen bei reellſter Bedienung
Alte Möbel nehme ſiets in Zablüng

d

Blitzableiter t
lkiührt alslangjährige Spezialität aus

H F s
o ſie 13 S
Hute 5tritt Kleereiten

kompl ſowie auch Erſatzteile liefert
billigſt Wilhelm Iantz Mühlrains
Diemitzer Bräüäicke

Ansgezeichnete

Gutsbutter
Stück 48 Pfg

Hochfeine
Molkerei Bulter

Pfd 110 Pfg
Georg Holtzhausen

Leipzigerftraoſze 1
Mitglied des Rabatt Sparvereins

verwenden f Wäſche u Hausbedarf nur

fenbeinseife
Marke Rlefant und

Veilechen Seifenpulver
Bieib mir tren von

Günther HaussnervCbemnitz Kappel
In faſt allen Kolonialwaren und

Seifen handlungen zu baben

r

Zu

korpulent

ſind gebrauchen Sie die einzige
rationelle Entſettungskur welche
ein Arzt im Verein mit einem
Chemiker entdeckt hat und die nun
ſchon ſeit Jahren tauſendfach be
währt iſt Keine Schilddrüſe kein
Abſühren abſolut gefahrlos keine h
Einſchränkung beguemſte An
wendung vorzügliche Erfolge
von Aerxzlen ſelbſt gebraucht

Auſſchluß gibt die Broſchüre
Zu korpuleni 16 Auflage die

gegen 80 zu beziehen iſt von
I Pietsch Chem I aboratorium

W Leipzig Lindenan 61

7 5 e S e 3T e r n h t SW e m 5c a P orn e2 h h
J Eab hinSonnabend den Nun2 Ubr verſteigere ich Gr Wolrhkäug

frei meiſtbietend gegen Banrza ine
für Herrn Zeller noch einige
guter Zigarren

Beſichtigung von 12 Uhr ab 1Aukt Böllber exwega

Avu bat
jerSonnabend den 11 Juni einnachmittags 2 Uhr ſollen Gr Verl

9 do im AufNr 14 Engliſcher Ho lbſttrage des Spediteurs V e er bie en
25 Zentner Pflaumen

wegen Anunhme Ver weigern ſeitWege der Seibſthilfe öffentlich Nun
bietend verſteigert werden

von 12 Uhr abanng C S Auguſtaſtr 3

Rob hRob Pauly Anttonator
Mit 3 Beiblätlern

In der
niſſe lan
Polizei
Geſchäfts

ungen
tommiſſio

an den
behörde n

Verkehr

b a h n be

Leipziger
leute ſind

geratung

dieſen Ur
en zme
Verke

bahn nicht

ſprach der
gliedern ül
Magiſtrate

der Finan
Leips ige
120 Meter
artig ausg
in ca 4 W

wird durch

Löſung iſt
von 4 bis

die unter
wahrſcheinl

Kleinſchn
bleibt

Am heut
Klinik für i
Theodor W

in Leipzig z
auſtaltete

Wohnung
Univerſität

als 40 Jal
ſiät Halle
hervor daß
Univerſität
zeichneten
mediziniſchen

der er ſeine

hohen Aufga
leuchtendes

Liebe und A
Feier zukage
berühmten
Profeſſor

Seine Dol
pöyſiologiſch
Geräuſche

die Unterſuc
die Wellenle

kranken Lun
klären verſu
phyſikt Das
nehmung un

waren auf
veröffentlicht
über die Be

in Gebrau
e

ine
J

W
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